
GEMEINDE KISDORF
- Ausschuss für Finanzen und Bilanzprüfung - 24568 Kattendorf, den 19.02.2018

Eingang Amt: 19.02.2018
I 3/ha [[AKFinanz]]

«Anrede»
«Vorname» «Nachname»
«Straße_Hnr»
«Postleitzahl» «Wohnort»

Nr. 14 – Ausschuss für Finanzen und Bilanzprüfung vom 12.02.2018

«Anrede2» «Nachname»,

nachstehende Protokollabschrift erhalten Sie für Ihre Akten:

Beginn: 20.00 Uhr, Ende: 20.55 Uhr, Kisdorf, Margarethenhoff

Mitgliederzahl: 9

Anwesend stimmberechtigt:
GV Hamer, Michael (Vorsitzender)
GV Clasen, André
WB Möller, Doris – zugleich Protokollführerin
GV Biemann, Axel
GV Maßmann, Dieter
GV Vogel, Gretel
WB Huffmeyer, Hannelore
GV Clasen, Günter für WB Wagnitz, Thomas
Bürgermeister Wisch, Reimer für WB Schick, Jürgen

Nicht stimmberechtigt:
GV Wulf, Bernhard
GV Hamann, Carsten
Frau Timmer, Amt Kisdorf

Die Tagesordnung wird nach § 3 Abs. 5 GeschO wie folgt geändert:
Der Vorsitzende beantragt, TOP 6 in nichtöffentlicher Sitzung zu beraten, da Namensnennung. (9:0:0)
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Tagesordnung:

01. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

02. Mitteilungen des Vorsitzenden, des Bürgermeisters und der Verwaltung

03. Fragen der Ausschussmitglieder

04. Haushalt 2018

05. Einwohnerfragestunde

06. Pachtangelegenheiten - nichtöffentlich

Öffentlicher Teil:

TOP 1: Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest.

TOP 2: Mitteilungen des Vorsitzenden, des Bürgermeisters und der Verwaltung

Vorsitzender:
 Es wird festgestellt, dass die Einladung fristgerecht zugestellt wurde.
 Der Haushaltsentwurf beinhaltet bereits die Zahlen des Schulverbandhaushaltes.
 Es gibt noch keine Schlussbilanz 2014.

Bürgermeister:
 20.02.2018  Amtsfeuerwehrtag im Margarethenhoff.
 26.02.2018,  18.30 Uhr, Einwände zu REWE werden behandelt.
 27.02.2018  Ausschuss für Kommunale Zusammenarbeit mit Henstedt-Ulzburg
 01.03.2018  Einwohnerversammlung Kisdorf:

Themen: Kita-Pläne, Ole School, Schulsportplatz
Gelände Stocksberg
Beiträge Straßenausbausatzung

Verwaltung:
Keine Mitteilungen.

TOP 3: Fragen der Ausschussmitglieder

GV Maßmann, Dieter:
 Fragt nach dem Verkauf des Grundstückes Henstedter Straße
Bürgermeister: Noch nicht verkauft, derzeit in den Händen des Kreises, Nicht-Verkauf wirkt sich auf den
Haushalt aus.

WB Huffmeyer, Hannelore:
 Ist bereits Geld geflossen für den Ankauf des Stocksberg-Geländes?
Bürgermeister: Ja

GV Vogel, Gretel,
 fragt nach Vertragsangelegenheiten SSC Phoenix.
Vertragsangelegenheiten werden nichtöffentlich beantwortet
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TOP 4: Haushalt 2018

Der Haushalt wird vorgestellt, unklare Kosten für die Ole School, werden vom Amt geprüft und in die Haus-
haltsversion für die Gemeindevertretungssitzung eingearbeitet.
Es musste ein neuer Streuer für den Bauhof angeschafft werden, € 3.600,00, werden in die Haushaltsver-
sion für die Gemeindevertretungssitzung eingearbeitet.

Der Ausschuss für Finanzen und Bilanzprüfung empfiehlt der Gemeindevertretung, den Haushaltsentwurf
mit den genannten Änderungen zu beschließen. (9:0:0)

TOP 5: Einwohnerfragestunde

Keine Fragen.

Ende des öffentlichen Teils / Nichtöffentlicher Teil wird nur an Berechtigte versandt.
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Nichtöffentlicher Teil:

TOP 6: Pachtangelegenheiten

Der Vorsitzende stellt die Öffentlichkeit wieder her.

Gez.: Doris Möller
Protokollführerin



GEMEINDE KISDORF
- Ausschuss für Finanzen und Bilanzprüfung - 24568 Kattendorf, den 15.06.2018

Eingang Amt: 14.06.2018
I 3/ha [[AKFinanz]]

«Anrede»
«Vorname» «Nachname»
«Straße_Hnr»
«Postleitzahl» «Wohnort»

Nr. 15 – Ausschuss für Finanzen und Bilanzprüfung vom 11.06.2018

«Anrede2» «Nachname»,

nachstehende Protokollabschrift erhalten Sie für Ihre Akten:

Beginn: 20.00 Uhr, Ende: 20.55 Uhr, Kisdorf, Margarethenhoff

Mitgliederzahl: 9

Anwesend stimmberechtigt:
GV Hamer, Michael (Vorsitzender)
GV Clasen, André
WB Möller, Doris – zugleich Protokollführerin
GV Biemann, Axel
GV Maßmann, Dieter
GV Vogel, Gretel
GV Dr. Seeger, Jörg für WB Huffmeyer, Hannelore
GV Clasen, Günter für WB Wagnitz, Thomas
WB Reiche, Käthe-Christine für WB Schick, Jürgen

Nicht stimmberechtigt:
Bürgermeister Wisch, Reimer
GV Wulf, Bernhard
Frau Gerth, Amt Kisdorf

Die Tagesordnung wird nach § 3 Abs. 5 GeschO wie folgt geändert:
Der Vorsitzende beantragt, TOP 7 und TOP 8 in nichtöffentlicher Sitzung zu beraten, da Namennennung.

(9:0:0)
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Tagesordnung:

01. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

02. Mitteilungen des Vorsitzenden, des Bürgermeisters und der Verwaltung

03. Fragen der Ausschussmitglieder

04. 6. Nachtragssatzung zur Entschädigungssatzung der Gemeinde Kisdorf

05. Satzung der Gemeinde Kisdorf über die Festsetzung des Beitragssatzes für die Erhebung wieder-
kehrender Straßenbaubeiträge im Abrechnungsgebiet „Kisdorf-West“ für die Jahre 2018-2019

06. Einwohnerfragestunde

07. Grundstücksangelegenheiten - nichtöffentlich
Ankauf einer Fläche zur Erweiterung des Kindergartens

08. Grundstücksangelegenheiten - nichtöffentlich
Ausübung eines Vorkaufsrechts gemäß Satzung der Gemeinde Kisdorf über die Ausübung des
besonderen Vorkaufsrechts nach § 25 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 BauGB

Öffentlicher Teil:

TOP 1: Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest.

TOP 2: Mitteilungen des Vorsitzenden, des Bürgermeisters und der Verwaltung

Vorsitzender:
 Der Vorsitzende stellt fest, dass die Einladung fristgerecht zugestellt wurde.
 Der Vorsitzende macht noch einmal deutlich, dass die Aussage falsch ist, dass es Zuschüsse für den

Straßenbau gibt.
 Mit der Vereinbarung zwischen dem Land Schleswig-Holstein und kommunalen Landesverbänden über

finanzielle Entlastungsmaßnahmen vom 11.01.2018 wurde festgelegt, dass zusätzliche Mittel für die Inf-
rastruktur bereitgestellt werden. In den Jahren 2018-2020 gibt es eine Aufstockung des Landes der 30
Mio Euro um jeweils 15 Mio Euro. Diese insgesamt 45 Mio Euro werden zwischen den Kreisen und
kreisfreien Städten verteilt. Diese Summe erhalten die Kreise unabhängig davon, ob Straßenausbaubei-
träge erhoben werden oder nicht. Es gibt hier keinen Zusammenhang und daher ist diese Summe auch
kein Zuschuss für den Straßenausbau, sondern Mittel für die Infrastruktur.

 Kisdorf hat für 2018 die Summe von 22.175,00 € erhalten. Für die Jahre 2019 und 2020 gibt es jeweils
die gleiche Summe.

 Ein Bürger hat Einspruch gegen die Straßenausbaubeiträge erhoben.
 Der Vorsitzende verteilt noch einmal einen Vermerk des Amtes Kisdorf über die beitragsrechtliche Be-

wertung von Grundstücken, die im Bebauungsgebiet liegen und Grundstücke im unbeplanten Innenbe-
reich der Gemeinde.

Bürgermeister:
 Der Grundstücksverkauf „Henstedter Straße“ ist unterzeichnet.
 Der bisherige Geschäftsführer des Wege-Zweckverbandes wurde mit überwältigender Mehrheit abge-

wählt. Ein Nachfolger wird gesucht.

Verwaltung:
Keine Mitteilungen.

TOP 3: Fragen der Ausschussmitglieder

Keine Fragen.
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TOP 4: 6. Nachtragssatzung zur Entschädigungssatzung der Gemeinde Kisdorf

In seiner Sitzung am 10.10.2016 hat der Ausschuss für Finanzen und Bilanzprüfung beschlossen, die Sit-
zungsgelder für Gemeindevertreter und bürgerliche Ausschussmitglieder ab der neuen Wahlperiode auf
75% vom Höchstsatz der Entschädigungsverordnung des Landes Schleswig-Holstein festzusetzen
(6. AFinBilP vom 10.10.2016, TOP 4).

Zur Konkretisierung dieses Beschlusses ist als Anlage der Entwurf der 6. Nachtragssatzung zur Entschädi-
gungssatzung beigefügt. In der geltenden Entschädigungssatzung ist das Sitzungsgeld für den o. a. Per-
sonenkreis auf 17,50 € festgesetzt. Der in der Entschädigungsverordnung festgesetzte Höchstsatz für Sit-
zungsgeld beträgt aktuell 33,00 €, davon 75% = 24,75 €.

GV Michael Hamer spricht sich noch einmal für die WKB gegen diese und die künftig automatische Erhö-
hung der Sitzungsgelder aus. GV Seeger verteidigt den Antrag.

Der Ausschuss für Finanzen und Bilanzprüfung empfiehlt der Gemeindevertretung, die 6. Nachtragssat-
zung zur Entschädigungssatzung in der vorgelegten Fassung zu beschließen.

(6:3(WKB):0)

TOP 5: Satzung der Gemeinde Kisdorf über die Festsetzung des Beitragssatzes für die
Erhebung wiederkehrender Straßenbaubeiträge im Abrechnungsgebiet
„Kisdorf-West“ für die Jahre 2018-2019

Die Straßenbaubeitragssatzung der Gemeinde sieht im § 6 Abs. 2 die Möglichkeit vor, anstelle der jährli-
chen Investitionsaufwendungen bei der Ermittlung des Beitragssatzes vom Durchschnitt der im Zeitraum
von bis zu fünf Jahren zu erwartenden Investitionsaufwendungen auszugehen.

Das beschlossene Bauprogramm 2018/2019 sieht einen Durchführungszeitraum von 2 Jahren vor. Der
Beitragssatz wird deshalb vom Durchschnitt der im Zeitraum von 2 Jahren zu erwartenden Investitionsauf-
wendungen ermittelt. Die von der Gemeindevertretung beschlossenen Maßnahmen, die in das Straßen-
bauprogramm 2018/2019 aufgenommen wurden, betreffen die Straße „Etzberg“ (20. GV vom 29.03.2018,
TOP 10). Diese Straße liegt im Abrechnungsgebiet 1 „Kisdorf-West“ und löst somit nur für dieses Abrech-
nungsgebiet eine Beitragspflicht aus.

Danach ergibt sich folgender Beitragssatz für 2018 und 2019:
geschätzte

Maßnahmen Kosten

1. Erneuerung der Fahrbahn „Etzberg“ ,
2. Erneuerung der Gehwege „Etzberg“
3. Erneuerung der Straßenabläufe und Anschlusskanäle „Etzberg“

(Straßenentwässerung)
Gesamtkosten der Maßnahmen 1 bis 3 575.000,00 €
4. Erneuerung der Straßenbeleuchtung „Etzberg“ 36.500,00 €
5. Erneuerung des Niederschlagswasserkanals „Etzberg“ 286.000,00 €

davon 50 % Straßenentwässerung 143.000,00 €
Summe 754.500,00 €

Voraussichtl. Beitragsfähiger Aufwand 754.500,00 €
Durchschnittlicher beitragsf. Aufwand von jährlich 377.250,00 €
Anteil Gemeinde Kisdorf (22 %) 82.995,00 €
Umzulegender Aufwand, jährlich 294.255,00 €
Gewichtete beitragspflichtige Fläche 1.395.911,00 m²
Beitragssatz, jährlich 0,2107978 € je m²

Gemäß § 6 Abs. 2 der Straßenbaubeitragssatzung muss der Zeitraum zusammen mit dem Beitragssatz
durch Satzung festgesetzt werden.
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Der Ausschuss für Finanzen und Bilanzprüfung empfiehlt der Gemeindevertretung die beigefügte Satzung
der Gemeinde Kisdorf über die Festsetzung des Beitragssatzes für die Erhebung wiederkehrender Stra-
ßenbaubeiträge für die Jahre 2018-2019 (Beitragssatzsatzung 2018-2019) mit einem Ermittlungszeitraum
von 2 Jahren und einem festgesetzten Beitragssatz von 0,2107978 € je m² beitragspflichtiger Fläche zu
beschließen. (8:1(FDP):0)

TOP 6: Einwohnerfragestunde

fragt,
 warum er bis heute keine Antwort bekommen hat auf seine Antragstellung für den Kauf zweier Flächen.
Vorsitzender: Es hat keinen Antrag gegeben, sondern es wurde lediglich ein Interesse bekundet ohne An-
gebot. Auf dieses warte man noch

fragt,
 warum er bis heute vom Amt noch kein Schreiben erhalten hat wegen der zu berechnenden Flächen für

die Straßenausbausatzung.
Vorsitzender: Er ist Anwohner einer Straße, die von Zahlungen noch ausgeschlossen ist. (20-Jahresfrist)

Der Vorsitzende stellt die Nichtöffentlichkeit her

Ende des öffentlichen Teils / Nichtöffentlicher Teil wird nur an Berechtigte versandt.
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Nichtöffentlicher Teil:

TOP 7: Grundstücksangelegenheiten
Ankauf einer Fläche zur Erweiterung des Kindergartens

TOP 8: Grundstücksangelegenheiten
Ausübung eines Vorkaufsrechts gemäß Satzung der Gemeinde Kisdorf über die
Ausübung des besonderen Vorkaufsrechts nach § 25 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 BauGB

Der Vorsitzende stellt die Öffentlichkeit wieder her.

Gez.: Doris Möller
Protokollführerin
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B-eginn: 20.00 Uhr, Ende: 20.40 Uhr, Kisdorf, Margarethenhoff

- Mitgliederzahl: 9

Anwesend sti mm berechti qt:

GV Biemann, Axel (Vorsitzender)
GV Dr. Seeger, Jörg für GV Billep-Türke, Stephan
GV Möller, Doris * zugleich Protokollführerin
GV Clasen, Andrö
GV Dammann, Wiebke
GV l-luffmeyer, Hannelore
WB Busack, Kai
WB Richter, Klaus
WB Stehr, Jörg

Nicht stimmherechtiot;
Bürgermeister Stoize, Wolfgang
Frau Timmer, Amt Kisdorf

Die Tagesordnung wird nach § 3 Abs. 5 GeschO wie folgt geändert:
Der Vorsitzende beantragt, TOP B in nichtöffentlicher Sitzung zu beraten. (9:0:0)
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01. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschltlssfähigkeit

012. Verpflichtung der wählbaren Ausschussmitglieder

03. Mitteilungen des Vorsitzenden, des Bürgermeisters und der Verwaeltung

04. Fragen der Ausschussmitglieder

05. Festlegung der Sitzungstage und *zeiten

06. Nachtragshaushalt 20'18

0,2. Einwohnerfragestunde

08. Grundstücksangelegenheiten - nichtöffentlich
hier: Genehmigung des Grundstückskaufvertrages ,lür das Gri.rndstück Henstedter Str. 23

Öffentlicher Teil:

TOP 1: Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigf<eit

Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähiqkeit fest.
Er stellt den Antrag TOP I in nichtöffentlicher Sitzung zu beraten. (9:0:0)

LQ.P 2: Verpflichtung der wählbaren Ausschussnnitglieder

Der Vorsitzende verpflichtet die wählbaren Ausschussmitglieder: Kai Busack, Klaus Richter und Jörg Stehr
per Handschlag.

TQF3:. Mitteilungen des Vorsitzenden, des Bürgermeisters und der Verwaltung

Vorsitzender:
. Die Abrechnung 2017 der NGD weist einen Überschuss zugunstern der Genreinde von 81.000,00 € aus.
. Wessel-Kreuzllng: Der Kreis hat die eingeplanten Mittel für2A18 aus dern Haushalt gestrtchen und für

201 I erneut eingestellt

Bürgermeister:
. Bezuschussungsvergaberegeiung für Neubauten F:euerwehrgeräteiräusen wurde wie folgt geändert:

Keine Zuschüsse mehr für die kompl. Anlagen (Gebäude), sondern lediglich für Fahrzeughallen be-
grenzt auf max. 300.000,00 €

Verwaltung:
. Keine Mitteilungen.

IOE;[; Fragen der Ausschussmitglieder

WB Richter, Klaus: Nächste Sitzung der Gemeindevertretung?
Viorsitzender. 17 .07 .201 8

IOP 5: Festlegung der Sitzungstage und -zeiten

Die Sitzungen des Ausschusses für Finanzen und Bilanzprüfung bleiben am 2. Montag rm Monat um 20.00
Uhr.
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reP§ Nachtragshaushalt 2018

, Frau Timmer berichtet, dass sich die Entschädigungssätze für Feuerwehren geändert haben. Es sind
zr.isätzliche Kosten in Höhe von 2.200,00 € in den Nachtragshaushalt eingestellt worden

. GV Huffmeyer, Hanne kritisiert die Einstellung von zLrsätzlichen 10.000,00 € für Geschwisterermäßi-
gung. Diese Regelung ist unbekannt Das Amt wird lrier um Klärung gebeten.

" GV Huffmeyer vermisst dre Ubertragung cler 65.000,00 € für die Ole School. Frau Timmer erklärt, dass
diese im letzten Haushalt stehen und rn diesen Haushalt nicht gehören, da sie sonst eine doppelte Be-
lastung darstel len würden

n WB Richter, Klaus fragt, ob die zusätzliche Kosten für die Reparatur der Wasserleitung beim Sportplatz
im Ausschuss bewiiligt worden waren Antwort. Nein; dringend notwendige Reparatur musste vom Bür-
germeister veranlasst werden.

. GV Seeger stellt noch einmal dar, dass das Lanrd weitere Mittel für lnfrastrukturmaßnahrnen bewiiligt
hat und fragt, ob diese Mittel automatrsch fließen oder ob diese beantragt werden müssen. Antwort Frau
Tirnrner Vergaberegelungen noch nicht bekannt, Amt künrmert sich grundsätzlich darum, kann aber so-
lange nichts machen, wie diese Regelungen nicht veröffentilcht sind.

Der Ausschilss für Finanzen r,rnd Biianzprufung empfiehlt der Gemerndevertretung den Nachtragshaushalt
in der voriiegenden Form vom 14.06.2018 unter Berücksichtigung der zusätzlichen Kosten für <jie Feuer-
wehr und der Klärung der Geschwisterermäßigung für clie Rappeikiste, zu beschließen. (7:0:2{FDP))

ISP_7_: Einwohnerfragestunde

 . Wann werden künftig die Protol<olle der Sitzungen auf der Kisdorf-Seite
eingestellt?

Antwort. Ungewiss, da es zzt. Probierne rnit derWebsite gibt.

Der Vorsitzende stellt die Nichtöffentiichkeit her

Encle des öffentlichen Teils / nichtöffentlicher Teilwird nur an ßerechtigte versandt"



"' 
01 

<'3 
;::;1 
:1 
N 
0 

0 
> 
> 
(J') "'"'
w 

;;, 
g_ 
0 
0 
0 
0 

GEMEINDE KISDORF 

- Ausschuss für Finanzen und Bilanzprüfung -
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24568 Kattendorf, den 15. 08.2018 
1 3/ha 

Nr. 2 - Ausschuss für Finanzen und Bilanzprüfung vom 13.08.2018

Beginn: 20.00 Uhr, Ende: 20.50 Uhr, Kisdorf, Margarethenhoff 

Mitgliederzahl: 9 

Anwesend stimmberechtigt: 
GV Biemann, Axel (Vorsitzender) 
GV Dr. Seeger, Jörg für GV Billep-Türke, Stephan 
GV Möller, Doris - zugleich Protokollführerin 
GV Clasen, Andre 
GV Dammann, Wiebke 
GV Huffmeyer, Hannelore 
WB Wrage, Niels für WB Busack, Kai 
WB Richter, Klaus 
WB Stehr, Jörg 

Nicht stimmberechtigt: 
Bürgermeister Stolze, Wolfgang 
GV Wulf, Bernhard 
Frau Timmer, Amt Kisdorf 

Die Tagesordnung wird nach § 3 Abs. 5 GeschO wie folgt geändert: 
Der Vorsitzende stellt den Antrag, TOP 4 und 5 zu streichen, da nach Submission für die Erneuerung der 
Straße „Etzberg" höhere Zahlen vorliegen und die Erhebung der Straßenbaubeiträge neu berechnet wer-
den müssen. (9:0:0) 
Der Vorsitzende beantragt, TOP 7 + 8 in nichtöffentlicher Sitzung zu beraten. (9:0:0) 
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0'1. Eröffnung der Sitzung und Feststellunrg der Beschlussfähigkeit

02. Mitteilungen des Vorsitzenden. des Bürgermeisters und der Verwaltung

03. Fragen der Ausschussmitglieder

04. SatzLrng der Gemeinde Kisdorf uber die Festsetzung des Beitragssatzes fur die Erhebung
wiederkehrender Straßenbaubeiträge im Abrechnungsgebiet ,,Kisdorf-West" für die Jahre 2018-2A19

05. 2 Nachtragshaushalt20l9

06. Einwohnerfragestirnde

07 Pachtangelegenheiten - nichtötfentlich
Anderu ng der Öff nungszeiten tVlargarethen hoff

08. GrundstücksanEelegenheiten - nichtöttentlich
B.'1 lnteressensbekundung für die Flächen Flur "14 Flurstück 5/1

und Flur 17 Flurstücke 147123 und 2312
8.2 Verkauf einer Teilfläche des Knickgrundstücks Flur 23 Flurstück '18111

Öffentlicher Teil:

TQP 1: Eröffnung der Sitzr.rng und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Der Vorsrtzende begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest
Der Vorsrtzende verpflichtet WB Wrage, Niels, per Handschiag.
Er stellt den Antrag, TOP 4 und TOP 5 eu streichen, da nach Submission für die Erneuerung der §traße
,,Etzberg" höhere Zahlen vorliegen und die Erhebung der Straßenbaubeiträge neu berechnet werden mus-
sen. i9:0:0)
Ein weiterer AntraE lautet TOP 7 + TOp B in nichtöffentlich*r Sitzung zu beraten" (9:0:0)

TOP 2: Mitteilungen des Vorsitzenden, des Bürgerrneisters und der Verwaltung

Vorsitzender:
o Netzbetreiber TenneT wurde seitens der Landesregierung aufgefordert, den alternativen Verlauf der

Ostt<irstenleitung ,,Korridorvariante A 210" detaiilierter und objektiver zu erarbeiten.
o Länder besohließen einen neuen Glasfaserpakt, um den geplanten gigahitfähigen Netzausbau bis 2025

voraneutreiben.
r Persr:nal aui dem Amt: Frau Svenja Gerth, Bereich Finanzen, hat ihre Stellung gekündigt, somit weiter-

hin eine angespannte Personalsituation.
r Halogenlampen werden ab dem 01.09. aus dem Verkauf genommen.

LED-l"echnik soll dazu betragen, die angestrebten Energieeinsparungen zu realisieren.

Bürgerrnerster:
. Neues Buswartehäuschen am Bismarckplatz: Fertigstellung bis Ende August
. Glasfaser jetzt Dorfstraße
. Aufstellplatz f ür Container Kindergarten wird gesucht.

Ulrnenhof entfällt wegen Aurßenbereich, eventuell Möglichkeit auf Kindergartengelände, Waldkindergar-
ten derzeit keine Option, da aus zeitlichen Gründen kein Fersonal bereitstehen würde.

Verwaltung.
Keine Mitteilungen.

TOF 3: Fragen der Ausschussrnitglieder

GV Huffmeyer, l-"lannelore:
r Wann ist der Jahresabschluss 2014 zu erwarten.
Antwort tJurch das Amt, Frau Timmer: Termin unbekannt. HaushaltsanmelCungen aller Ausschüsse der
Amtsgemeinden müssen verarbeitet werden. Man denkt über outsourcen von ,Altiasten" nach.

I

I
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GV Huffmeyer, Hannelore:
. Wo sind haushaltstechnrsch die Differenzkosten von € 4,50 für die Kleine Halle und für die Mehrzweck-

halle im Haushalt zu finden.
Antwort Frau Timmer: Ohne Haushalt im Moment nicht zu sagen, sie wird darüber GV Hannelore Huffmey-
er umgehend informieren

TOP 4: Satzung der Gemeinde Kisdorf über die Festsetzung des Beitragssatzes für die Erhe-
bung wiederkehrender Straßenbaubeiträge im AbrechnungsEebiet ,,Kisdorf-West"
für die Jahre 2018 - 2019

Dieser Tagesordnungspunkt wird abgesetzt.

TOP 5: 2. Nachtragshaushalt 2019

Dieser Tagesordnungspunkt wi rd abgesetzt.

o TOP 6: Einwohnerfragestunde

ü Keine Fragen.
N

:
§ Oer Vorsitzende stellt die Nichtöffentlichkeit her

3,

P Ende des öffentlichen Teils / Nichtöffentlicher Teil wird nur an Berechtigte versandt.
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GEMEINDE KISDORF 

- Ausschuss für Finanzen und Bilanzprüfung -

29 42C4 1 B06 9A E001 1883 

DV 09.18 o.85 Deut�h• Post 'Q! ill 

24568 Kattendorf, den 10.09.2018 
Eingang Amt: 06.09.2018 
1 3/ha 

:1 
:1 Nr. 3 - Ausschuss für Finanzen und Bilanzprüfung vom 03.09.2018

'" 
(0 

i 

> 
Cl) 

�
aJ 
aJ 
w 
;, Beginn: 20.00 Uhr, Ende: 20.55 Uhr, Kisdorf, Margarethenhoff 
a. 

g Mitgliederzahl: 9 

Anwesend stimmberechtigt: 
GV Biemann, Axel (Vorsitzender) 
WB Sielck, Anja für GV Billep-Türke, Stephan 
GV Möller, Doris - zugleich Protokollführerin 
GV Clasen, Andre 
GV Kracht, Michael für GV Dammann, Wiebke 
GV Huffmeyer, Hannelore 
WB Busack, Kai 
WB Richter, Klaus 
WB Stehr, Jörg 

Nicht stimmberechtigt: 
Bürgermeister Stolze, Wolfgang 
GV Wulf, Bernhard 
Herr Lächelt, Amt Kisdorf 

Die Tagesordnung wird nach§ 3 Abs. 5 GeschO wie folgt erweitert bzw. geändert: 
Der Vorsitzende stellt den Dringlichkeitsantrag, die Tagesordnung um TOP 7.2 „Schredderplatz" zu erwei-
tern, da hier evtl. ein Kündigungstermin einzuhalten ist. (9:0:0) 
Der Vorsitzende beantragt, TOP 7 in nichtöffentlicher Sitzung zu beraten. (9:0:0) 

-
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Taqesord-nunq:

01. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

02. Mitteilungen des Vorsitzenden, des Bürgermeisters und der Verwaltung

03. Fragen der Ausschussmitglieder

04. 1. Nachtragssatzung der Gemeinde Kisdorf über die Festsetzung der Beitragssatzsatzung für die
Erhebung wiederkehrender Straßenbaubeiträge im Abrechnungsgebiet ,,Kisdorf-West" für die
Jahre 2A18-2019 (Anlage wird nachgereicht)

A5" 2. Nachtragshaushalt 2019

06. Einwohnerfragestunde

07. Pachtangelegenheiten - nichtöffentlich
7. 1 Anderung der Öffnungszeiten,,Margarethenhoff"
7.2 Schredderplatz

öffentlicher Teil:

§

ä TOP 1: Eroffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

$ Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest.

t-

P

: fOp Z: Mitteilungen des Vorsitzenden, des Bürgerrneisters und der Verwaltung
o-
o
s Vorsitzender:
I, t<eine Mitteilungen.
3

* Bürgermeister.
§ Keine Mitteriungen.

$ Verwaltung:
fi Xeine Mitteilungen.
u
+
-e

§ TOF 3: Fragen der Ausschussmitglieder

Keine Fragen.

TOP 4: 1. Nachtragssatzung der Gemeinde Kisdorf über die Festsetzung der Beitragssatz-
satzung für die Erhebung wiederkehrender Straßenbaubeiträge im Abrechnungsgebiet
,,Kisdorf-West" für die Jahre 2018-2A19

Die am 17.A7.2018 von der Gemeindevertretung beschlossene Beitragssatzsatzung sieht einen Beitrags-
satz von 0,2107978 pro m' gewichteter Grundstücksfläche vor. Grundlage hierfur ist u.a. die Kostenbe-
rechnung des beauftragten lngenieurbürosvon März 2018 fürdie Erneuerung der Straße Etzberg, dievon
Kosten i.H.v. rd. 575.000,00 € brutto ausging. Nach dem jetzt vorliegenden Ergebnis der Beschränkten
Ausschreibung liegt das günstigste Angebot um rd" 43o/a höher als die Kosten-berechnung (Subnrission
vom 24 47.2418).

Am 03.08.2018 fand hierzu ein Gespräch mit dem lngenieurbüro, dem Bürgermeister, dem Vorsitzenden
des Ausschusses für Verkehr und Umweltschutz und dem Amt statt.
Folgende Positionen wurden von allen Bietern erhebiich kostenintensiver kalkuliert als in der Kostenbe-
rechnung angenommen.

. Sämtliche mineralische Schüttgüter, wie steinfreier Sand, sandiger Füllboden, Frostschutzschicht,
Dränbeton und Bodentransporte

r Bodenauskofferungen
n Baugruben für den Anschluss der Straßenabläufe an den Regenkanal
. Hersteliung des Kabelgrabens für die Straßenbeieuchtung

I

I
I
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Hier scheinen sich begrenzte Transportkapazitäten angesichts hoher Nachfrage im Preis nieder-
zuschlagen. Bundesweit sind generelle Kostenstelgerungen zu beobachten; der Markt ist zurzett gesättigt.
Des Weiteren haben die Bieter Sicherungsmaßnahmen zum in nur 30 cm Tiefe (üblich sind 60 cm Überde-
ckung) liegenden Glasfasenkabel miteinkalkuliert.

Aufgrund der Kostensteigerungen und den noch zu berüoksichtigenden lngenieurkosten ist die Anpassung
des Beitragssatzes durch eine Nachtragssatzung zur Beitragssatzsatzung erforderlich. Hierbei werden
auch dre vorliegenden Ausschreibungsergebnisse für die Elektroarbeiten (Straßenbeleuchtung) und die
vorgelagerte Kanalsanierung (Anteil Straßenentwässerung) berucksichtigt.

Danach ergibt sich folgender Beitragssatz für 2018 und 2019:

Maßnahmen

1. Erneuerung der Fahrbahn ,,Etzberg" ,

2. Erneuerung der GehweEe ,,Etzberg"
3. Erneuerung der §traßenabläufe und Anschlusskanäle ,,Etzberg"

(Straßenentwässeru n g)
Gesarntkosten der Maßnahmen 1 bis 3

lnqenieurkosten für die Maßnahrnen '1 bis 3
4. Erneuerung der Straßenbeleuchtung,,Etzberg"

lngenieurkosten für die lVlaßnahme 4
5. Erneuerung des Niederschlagswasserkanals,,Etzberg"

lngenieurkosten fur die Maßnahme 5
davon 50 % Straßenentwässerung

Sumnre

Kosten

821.600,00 €
63.300,00 €
22.500,00 €

8.800,00 €
304.000,00 €

44.400,00 €
174.200,00 c

xoetugooo§
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Erstattung durch den WZV
(Wiederherstell ung Kanaltrasse)

Voraussichtl. Beitragsfähiger Aufwand
Durchschnittlicher beitragsf. Aufwand von jährlich
Anteil Gerneinde Kisdorf (22%)
Umzulegender,Aufwand, jährlich
Gewiohtete beitragspflichtige Fläche
Beitragssatz, jahrlich

18 300,00 €

1.072.100,00 €
536.050,00 €
'117.931,00€

418.119,00 €
1.388.262,00 m'
0,3011816 € je m2

Nach der Submission ,,Etzberg" wurden folgende Positionen von allen Bietern erheblich kostenintensiver
kalkuliert als in der Kostenberechnung angenommen:
Sämtliche mineralische Schüttgüter, wie steinfreien Sand, sandiger Füllboden, Frostschutzschicht, Dränbe-
ton urnd Bodentransporte Bodenauskofferungen, Baugruben für den Anschluss der Straßenabläufe an den
ReEenkanal, l-lerstellurrg des Kabelgrabens für die Straßenbeleuchtung.

Danach ergibt sich folgender Beitragssatz jährlich für 2018 und 2019 von € 0,301'1816 je m2.

Alle Fraktionen kritisieren diese Erhöhung, sehen aber keine Ausweichmöglichkeiten.
Der i-td" Verwaltungsbeamte, Henr Löchelt, macht klar, dass bei einer Aufhebung der Ausschreibung in
jedenr Fall mit finanziellen Verlusten gerechnet werden muss. Weiterhin macht er noch einmal klar, dass
für die nächsten beiden Jahre keine weitere Kostenerhöhung möglich ist. Nach Abrechnung der Maßnah-
me würde, wie in der Satzung festgelegt, ln einer nächsten Ausbaumaßnahme ein Gewinn oder Verlust
fortgeschrieben werden. Die Einkalkulierung e[nes finanziellen Puffers / einer Rücklage ist nicht statthaft.

Den Ausschuss für Finanzen und Bilanzprüfung empfiehlt der Gemeindevertretung, die 1. Nachtragssa!
zung der Gemernde Kisdorf über die Festsetzung des Beitragssatzes für die Erhebung wiederkehrender
Straßenbaubeiträge für die Jahre 2018-2019 (Beitragssatzsatzung 2018-2019) mit einem festgesetzten
Beitragssatz von Ö 3ot 1816 € 1e m2 beitraEspfilichtlger Fläche zu beichließen.

(6(CDU+WKB):3(CDU+FDP):0)

I
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TOP 5: 2. Nachtragshaushalt 2019

Mit dem 2. Nachtragshaushalt werden Mehrkosten für Aufwendungen, Mehrerträge sowie Mittel für investi-
ve Auszahlungen neu eingeplant.

Der Ausschuss für Finanzen und Bilanzprüfung empfiehlt der Gemeindevertretung, den 2. Nachtragshaus-
halt in der vorliegenden Form vom 31 .07.2018 zu beschließen (6(CDU+WKB):3(CDU+FDP):0)

TOP E Einwohnerfragestunde

Keine Fragen.

Der Vorsitzende stellt die Nichtöffentlichkeit her

Ende des öffenilichen Teils / tlichtöffentlicher Teii wird nur an Berechtigte versandt.
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GEMEINDE KISDORF
- Ausschuss für Finanzen und Bilanzprüfung - 24568 Kattendorf, den 19.11.2018

Eingang Amt: 19.11.2018
I 3/ha [[AKFinanz]]

«Anrede»
«Vorname» «Nachname»
«Straße_Hnr»
«Postleitzahl» «Wohnort»

Nr. 4 – Ausschuss für Finanzen und Bilanzprüfung vom 12.11.2018

«Anrede2» «Nachname»,

nachstehende Protokollabschrift erhalten Sie für Ihre Akten.

Beginn: 20.00 Uhr, Ende: 22.10 Uhr, Kisdorf, Margarethenhoff

Mitgliederzahl: 9

Anwesend stimmberechtigt:
GV Biemann, Axel (Vorsitzender)
GV Dr. Seeger, Jörg für GV Billep-Türke, Stephan
GV Möller, Doris – zugleich Protokollführerin
GV Clasen, André
GV Dammann, Wiebke
GV Huffmeyer, Hannelore
WB Busack, Kai
WB Richter, Klaus
WB Stehr, Jörg

Nicht stimmberechtigt:
Bürgermeister Stolze, Wolfgang (ab 21.50 Uhr)
GV Wulf, Bernhard
GV Kracht, Michael
Frau Timmer, Amt Kisdorf

Der Vorsitzende beantragt, TOP 10 in nichtöffentlicher Sitzung zu beraten. (9:0:0)
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Tagesordnung:

01. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

02. Einsprüche zum Protokoll Nr. 3 vom 03.09.2018

03. Mitteilungen des Vorsitzenden, des Bürgermeisters und der Verwaltung

04. Fragen der Ausschussmitglieder

05. Genehmigung Auftragsvergabe Gaslieferung, Gemeinde Kisdorf

06. 1. Nachtragssatzung zur Satzung der Gemeinde Kisdorf über die Erhebung einer Hundesteuer

07. Beschleunigung der Erstellung der Jahresabschlüsse
hier: Antrag der FDP-Fraktion

08. Haushalt 2019 (Anlage wird nachgereicht)

09. Einwohnerfragestunde

10. Grundstücksangelegenheiten - nichtöffentlich
10.1 Interessenbekundung für die Flächen Flur 14, Flurstück 5/1 und

Flur 17, Flurstücke 107/23 und 23/2
10.2 Koppel Hasenkamp

Öffentlicher Teil:

TOP 1: Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest.
Der Vorsitzende beantragt, den TOP 10.2 von der Tagesordnung zu nehmen.
Begründung: Laufender Prozess, es stehen weitere Treffen mit der Forstbehörde/unteren Naturschutzbe-
hörde an, um die Angelegenheit konform der bestehenden Gesetzgebung weiter zu entwickeln.

Der Vorsitzende beantragt die Erweiterung der Tagesordnung:
Neuer TOP 10.2: Pachtvertrag Kisdorf, Flurstück 107/19
Begründung: Einhaltung von Fristen

CDU und FDP fordern die Beibehaltung dieses TOP 10.2 als „Koppel Hasenkamp“ (9:0:0)

TOP 2: Einsprüche zum Protokoll Nr. 3 vom 03.09.2018

Vorsitzender und Protokollführerin machen deutlich, dass die Formulierung im Protokoll „in jedem Fall mit
finanziellen Verlusten gerechnet werden muss“ sich vorrangig auf Mehrkosten für eine Maßnahme zur
„Winterbefestigung“ der Straße Etzberg bezieht.
Es wird beschlossen, diesen Nachsatz ins Protokoll einzufügen. (9:0:0)

Zur Vermeidung von Missverständnissen in Protokollen gibt die Protokollführerin bekannt, dass es künftig,
wie in der GO vorgesehen, nur noch reine Ergebnisprotokolle geben wird.

TOP 3: Mitteilungen des Vorsitzenden, des Bürgermeisters und der Verwaltung

Vorsitzender:
 Berichtet über Treffen der Interessengruppe „Lärm macht krank“. Dieses Thema wird erneut TOP der

nächsten Sitzung des Ausschusses für Verkehr und Umweltschutz.
 Überplanmäßige Ausgaben für Heizung des Margarethenhoffs von ca. € 13.000,00.
 Erhöhung der Müllgebühren durch den Wege-Zweckverband.

Bürgermeister:
Nicht anwesend.

Verwaltung:
Keine Mitteilungen.
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TOP 4: Fragen der Ausschussmitglieder

Keine Fragen.

TOP 5: Genehmigung Auftragsvergabe Gaslieferung, Gemeinde Kisdorf

Die Gaslieferverträge laufen zum 31.12.2018 aus, ohne dass es einer Kündigung bedarf. Die Ausschrei-
bung ist durch den Dienstleister Gekom Gesellschaft für Kommunalberatung und Kommunal-entwicklung
mbH erfolgt.

Der Vorteil an der Teilnahme an einer Bündelausschreibung ist der überdurchschnittlich große Wettbewerb
mit attraktiven Preisangeboten, die sich so nur in Bündelausschreibungen erzielen lassen.

Es lagen Angebote von folgenden Bietern vor:

Angebot 1: BS|ENERGY Braunschweiger Versorgungs-AG & Co. KG
Angebot 2: Stadtwerke Eutin GmbH
Angebot 3: LogoEnergie GmbH
Angebot 4: Stadtwerke Bad Kissingen GmbH
Angebot 5: Technische Werke Schussental GmbH & Co. KG
Angebot 6: Vereinigte Stadtwerke GmbH
Angebot 7: Stadtwerke Bietigheim-Bissingen GmbH
Angebot 8: Stadtwerke Barmstedt Xtra GmbH

Das Angebot 9 der Walter Fritz Deutsche Gesellschaft für Energieversorgung mbH erfüllt aufgrund fehlen-
der geforderter Nachweise nicht die formellen Anforderungen und wurde von der Wertung ausgeschlossen.

Das wirtschaftlichste Angebot wurde angegeben von:

Angebot 3: LogoEnergie GmbH, Euskirchen.

Das Auftragsvolumen der neu abzuschließenden Gaslieferverträge aller Objekte der Gemeinde bei einer
Laufzeit von 3 Jahren beträgt ca. 47.000,00 €.

Der Ausschuss für Finanzen und Bilanzprüfung beschließt die Auftragsvergabe zur Lieferung von Gas für
den Zeitraum vom 01.01.2019 bis 31.12.2021 an die LogoEnergie GmbH. (9:0:0)

TOP 6: 1. Nachtragssatzung zur Satzung der Gemeinde Kisdorf über
die Erhebung einer Hundesteuer

Der Ausschuss für Finanzen und Bilanzprüfung beschließt die 1. Nachtragssatzung zur Satzung der Ge-
meinde Kisdorf über die Erhebung einer Hundesteuer. (9:0:0)

TOP 7: Beschleunigung der Erstellung der Jahresabschlüsse
hier: Antrag der FDP-Fraktion

FDP-Beschlussvorschlag:
Der Ausschuss für Finanzen und Bilanzprüfung beauftragt das Amt Kisdorf, die Erstellung der noch aus-
stehenden Jahresabschlüsse der Jahre 2014, 2015, 2016,2017 und auch den bevorstehenden Abschluss
des Jahres 2018 für eine zeitnahe Bearbeitung extern an eine Kommunalberatung zu vergeben.
Der Antrag wird modifiziert von „beauftragt auf bittet“.

Der Ausschuss für Finanzen und Bilanzprüfung bittet das Amt Kisdorf, die Erstellung der noch ausstehen-
den Jahresabschlüsse der Jahre 2014, 2015, 2016,2017 und auch den bevorstehenden Abschluss des
Jahres 2018 für eine zeitnahe Bearbeitung extern an eine Kommunalberatung zu vergeben. (8:1(WKB):0)
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TOP 8: Haushalt 2019

Frau Timmer vom Amt Kisdorf erläutert den Haushaltsentwurf 2019 und beantwortet Fragen.
Die CDU beantragt eine Beratungspause; 5 Minuten Pause.

Der Ausschuss für Finanzen und Bilanzprüfung empfiehlt der Gemeindevertretung, den Haushaltsentwurf
2019 in der vorliegenden Form vom 12.11.2018 zu beschließen. (9:0:0)

TOP 9: Einwohnerfragestunde

Herr Dieter Maßmann fragt,
 ob er sich bei Bedarf geographische Pläne, die in einer Sitzung besprochen werden, vom Amt besorgen

muss.
Antwort: Ja, gemäß dem Bürgerinformationsgesetz stellt das Amt die Pläne ohne Namensnennung zur
Verfügung.

 ob denn die Fragen und Antworten der Einwohnerfragestunde weiter protokolliert werden.
Antwort: Ja

 Kommen die WZV-Gebühren Müll noch on top auf die Kosten für die Straßenausbaubeiträge?
Antwort des Vorsitzenden: Ja, als Servicedienstleister stellt der Wege-Zweckverband unabhängig seine
Rechnungen.

Herr Michael Timm fragt,
 ob die Flächen in den zu beratenen Plänen durch Zusatzinformation, wie z.B. „Wohld“, besser gekenn-

zeichnet werden können.
Antwort des Vorsitzenden: Gute Anregung, wird im Ausschuss für Finanzen und Bilanzprüfung berücksich-
tigt.

Herr Michael Kracht fragt,
 ob die Kosten für die Heizungsanlage Margarethenhoff ausgeschrieben wurden?
Antwort des Vorsitzenden: Nein, schnelle Entscheidung, da durch den vor der Tür stehenden Winter und
mangelnder freier Termine der Heizungsfirmen Gefahr im Verzug ist.

Der Vorsitzende stellt die Nichtöffentlichkeit her

Ende des öffentlichen Teils / Nichtöffentlicher Teil wird nur an Berechtigte versandt.
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Nichtöffentlicher Teil:

TOP 10: Grundstücksangelegenheiten

Der Vorsitzende stellt die Öffentlichkeit wieder her

Gez.: Doris Möller
Protokollführerin


